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8 Staubfaͤden .3 Staubwege . 79

Sie waͤchst ſehr haͤufig an Zaͤunen , Hek⸗

ken und Gebuͤſchen , am Rande der Waldun⸗

gen , um Staͤdte und Doͤrfer , und in Menge

in den Rhein - Neckar - und Main - Gegenden ,

wo ſie die Hecken laͤngſt den Wegen hin , oft

ganz uͤberzieht und einwickelt , bluͤhet im Juli ,

Auguſt , reifet ihre Samen im September , Oc —

tober , und gehoͤrt unter die einjaͤhrigen Ge —

waͤchſe.

Die Samen , und das Kraut , koͤnnen wie

die vorhergehende Art , bei Mangel , beſtens fuͤr

Menſchen und Vieh benutzt werden .

IX . Claſſe .

Mit 9 Staubfäden und 6 Staub⸗

wegen . ( Enneandria Hexagynia . )

47 . Blumenbinſe . Doldenblumiger

Waſſerliſch . Waſſerviole . Blu⸗

menſchwertel . Zyperſchwertel .
Blumenrohr . Butome ombellé . Jonc

fleuri . — Butomus umbellatus . Linn .

Sp. pl . — Gmel . Fl . Bad . II . p . 191 . 102 .

Die Wurzel knollig , fußfoͤrmig, faſerig ,

weißlich . Der blaͤtterloſe Stengel 3845
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Fuß hoch , aufrecht , rund , nackt , glatt , bin⸗

ſenartig , einfach . Die Wurzelblatter ſehr

lang , aufrecht , dreyeckig , glatt , innen ſchwam —

mig Die Bluͤthen den Stengel endigend ,

in einer ſchoͤnen einfachen Dolde . Der Um⸗

ſchlag dreyblaͤtterig , ſcheidenartig . Die Bluͤ —

thenſtiele lang , aufrecht , zu 19 20 - 25 ,

roͤthlich, einbluͤthig . Der Blumenkelch fehlt .

Die Blumenkrone ſechsblaͤtterig , weißlich —

purpurroth .
Waͤchst in den Rhein - Donau - Neckar —

Main - und andern Gegenden , in Waſſergraͤ —

ben , Seen , Suͤmpfen und ſtehenden Waſſern ,

hie und da haͤufig. Bluͤhet im Juni , Juli .

Reifet ihre Samen im Auguſt , und gehoͤrt un —

ter die ausdauernden Pflanzen .
Sie gehoͤrt unter die ſchoͤnſten Zierpflanzen

unſerer Waſſer .
5

Die Wurzeln haben einen bitterlichen Ge —

ſchmack , und wurden bei Mangel , als eine gute
und nahrhafte Speiße , von mehreren ange —

ruͤhmt . Sie werden von den Jakuten und an —

dern ruſſiſchen Voͤlkern gegeſſen .
* Anmerkung . Nach unſern damit vor meh⸗

reren Jahren , dahier angeſtellten Verſuchen ,

duͤrften ſie , als Nahrung , dem Rheinlaͤnder

dem ſie ſchlecht behagen moͤchten , nicht zu em —

pfehlen ſeyn .

X. Claſſe .
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